
Techni sche ln{ormolion

Ein vielseitiges Geröt
für dos Arbeiten mit

Meßbrücken

Meßleilungen

Dö m pfungsmeßplötzen

u.o.m.

Anzeigeempf ind lichkeit

5 pV Vollousschlog,

I pV noch ob lesbor

Generotor-EMK

3 V.11 (Sinus)

oder 8 V55 (Rechteck)

Kein Nochstinmen

K ein Nochstellen der Empfindlichkeit

Keine B rumm sch Ieifen

Weitere Merkmole

- Einknop{.Frequen zeinstel lung

- Logorithmischer 5kolenbereich 80 dB

- Netzreile für Generotor und Indikotor
golvonisch lrennbor

5UB

RC.GE N E RATOR/I N DI KATOR
5OHz...5OkHz

i

Generotorsponnung wohlweise sinus- oder rechteckförmig

Indikotor ols selektiver Verstörker verwendbor (. 80 dB)

Eingongsimpedonz I MO

Wohlweise lineorer oder logorithrnischer Skolenverlouf

Skolen für Anpossungsfoktor m und Welligkeitsfoktor s
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Eigenschoften und Anwendung
Der SUB ist vor ollem für dos Arbeiten mit Meßbrücken im Tonfrequenzbereich vorgesehen. Für lmpe-

donzmessungen benötigt rnon neben elnem Wechselsponnungserzeuger sfets einen empfindlichen selek-
llven Anzeigeverstörker, domii ouch kleine Brückenverstimmungen erkennbor sind und die Auflösung

und Genouigkeit der Meßscholtung ousgenutzt werden konn. Ein neuortiges Gerötekonzept mit dem SUB

erloubt Einknopf-Abstimmung und verhindert eine gegerseitige Drifl zwischen Generotor und Indikotor,
so doß noch der einmoligen Frequenzeinstellung kein Nochstirnmen er{orderlich wird. Der logorith-
mische Sponnungsonzeigebereich von mehr ols l,l0o F80 dB) erloubr ein Aufsuchen des Brückenmrnr-
mums ouch ohne gleichzeitiges Nochstellen der Emp{indllchkeit. Dodurch vereinfocht sjch die Hond"

hobung des Meßplotzes wesentlich, wos besonders bei Serlenmessungen erwünscht ist. Fi.jr besonders
feine Abstimmung der Meßbrücke dieni def lineore Anzeigebereich, der bel 51V bereits Vollousschlog
liefert und ou{ dem ouch Werte um I 4V noch gul oblesbor sind. Bei Prözisionsmessungen I 0,'l %)

konn die Erdschleife Generotor-Brücke-lndikotor durch unvermeidllche Verkopplung von Ein- und Aus-
gongssponnung zu erheblichen Meßfehlern führen. Am SUB ist ein Auftrennen dieser Schleife durch

einen Scholter möglich, so doß dieser Fehler ouf bequeme Weise völlig ousgescholtet wird.

Für dle Bestimmung von Knotenbreite und Knolenverschiebung bei lmpedonzmessungen im Frequenzbe-
reich oberholb 100 MHz mit Meßleitungen wlrd der SUB durch Tostendruck ouf Rechtecksponnung umge-

scholtet und konn z.B. zur l.kHz-Modulotion solcher Meßsender dienen. Die Anzeigesponnung entnimmt
mon dem zum Meßplotz gehörenden Diodenkopf. Ein Nochstimmen des ndikotors ist nicht erforderlich.
Die Skolo enthölt hierfür je eine Teilung {ür den Anpossungsfoktor m (Stehwellenuerhaltnis) und für
den Welli gkeitsfoktor s.

Auch zr..rr Dömp{rnosmessung von NF-Vierpolen im Vergleich mit einer Eichleitung eignet sich der SUB.

Eine Absoluteichung entföiii, do nur ouf Gleichheit der Ausgongssponnung von Vierpol und Eichleitung
eingestellt wird, Die Selekt on des ndikotors ist bei Untersuchungen von Vierpolen besonders dcnn

unerlößlich, wenn Jos Meßobiekt Hochpoßchorokter hot,

Außer den beschriebenen Anwendungsföllen bietet der SUB noch elne Vielzohl von Anwendongsmög.
lichkeiten in Lobor und Prüffeld

Wirkungsweise und Aufbou
Die frequenzbestimmenden Elemente von Generotor und Indikotor beslehen ous je einem RC-Netzwerk,
dos für d e erngestellte Frequenz eine unendlich hohe Dömpfung besitzt. Diese Netzwerke sind in den

Gegenkopplungsweg von 40.d8-Verstörkern eingeschlei{t, wodurch deren Verstörkungsgrod bei der Re-

sononzfrequenz erhollen bleibt, ober- und unterholb dogegen ouf 0 dB obföllt.

Die Ausgongssponnung des Generotorteils ist zusötzllch über eine {requenzunobhöng ge Amplituden-
stobilis erung ouf den E ngong zurückgeführt, so doß sich Selbsterregung einstelll. Durch die Gleich-
heil der frequenzbestlmmenden RC-Netzwerke in beiden Geröteteilen ist die gegenseit ge lemperoturbe'
dlngte Frequenzdrift minimol. Domi't ergob sich cls elegonte Lösung, d e Abstlmmelemente mechonisch
zu kuppeln und Einkopfobstimmung vorzunehmen. Der Voriotionsbereich der kontinuierlichen Frequenz-

einstellung betrögt 'l:10, der Gesomt{requenzbereich 50 Hz bis 50 kHz (3 Teilberelche). Dem Schwing'
tell des Generotors folgt eine Pufferstufe. Für rechteckförmige Ausgongssponnungen ist eine Kipp-
scholtung wlrksom. Ein Sponnungsteiler erloubt dos Abschwächen der Ausgongssponnung um etwo
l:1000 (60 dB).

Vor den frequenzbestlmmenden Verstörker des Indikotors sind ein rouschormer hochohmiger Verstörker
sowie ein Sperrfilter gegen Netzbrumm gescholtet. Zwei operiodische 20-dB-Verstörker ergönzen die

Gesomfverstörkung ouf den vorgesehenen Werf, In dieser Scholt,.'ng ist die Anzeige lineor und liefert
bei etwo 5 7rV Vollousschlog. Zum Abschwöchen höherer Eingongssponnungen dient die ouf mehrere

Versrörkerstufen wirkende Empfindlichkeitseinstellung - Sponnungsbereich etwo l:l0a (80 dB).

Logorithmischer Anzeigeverlouf wird durch Gleichrichterstufen erzielt, welche die Sponnung für dos

Anzeige. nstrument on mehreren Stellen des Verstörkerzuges obgreifen. Die Anzeige ist von etwo Sko-

lenmltte bis Vollousschlog (102..,104e 40 dB) unobgestimmt, do größere Sponnungen bereits Über die

l. Gleichrichterstufe vor dem selektiven 40-dB-Verslörker dos Instrument speisen'

Die Wechselsponnung vor dem Anzeigegleichrichfer konn on einer Frontplottenbuchse obgenomrnen und

der SUB domi't ouch ols selektiver 80-dB-Verstörker verwendef werden

Die Mosseverbindungen der geregelten Nefzteile für Generolor und Indikotor lossen sich durch einen

Schiebescholter voneinonder trennen und eventuelle Brummschleifen unterbrechen
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Der SUB wird in einem 160 mm breilen Kosten geliefert, konn jedoch ouch ols Teileinschub zusommen

mit einem onderen Geröt, z.B. einer Meßbrücke, in einen l9' breiten Kosten eingesetzl werden. Für
diesen Meßoufbou enthölt der SUB Aus. und Einqonosbuchsen ouch ouf seiner Rückseite.

GENERATOR

Blockscholtbild SUa

Technische Dqten

RC- Generotor

Frequenzbereich 50 Hz '..50 kHz (3 Bereiche)

Frequenzeinstel lung kontinuierlich, mit lndikotorobstimmung gekuPPell

Fehlergrenuen der Frequenz ' '..... ' :3%
Frequen zönderungen bei long somen

Netzsponnungsschwonkungen von . l0 96

Temperolurkoe{fi zient der Frequenz

Au sgong s spon nu n g

Sinus sponnung (EMK) ..
K I irr{ok tor

Rechtecksponnun g (EMK) . '

Quellwiderstond
Sponnungseinstel lung konf inuierl ich

EMK.Grobeichung

: r l'10 "3

': i 3'10 '4l" C

3 Veff

8 Vss

<0,6 4s (10.,.90 %)

600 O r5%
3 mV.;1... 3 V"11 (Sinus)
8 mVrr...8 Vsg

3 mV ... 30 mV ...300 mV...3 V

ie I BNC-Buchse on der Frontplotte
der Rückseite

Tostverhöltnis l:2 (lmpuls' zu Periodendouer)

Dochschröge .........:5%
Sreig. Fo llzeir

An sch lü s se und on
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RC_GEN ERATOR/INDIKATOR 5UB

In d ikotor
tr.-^ --.L^--i-L . . . . . 50 H2...50 kHz (3 Bereiche)

Frequenzeinstellung kontinuierlich, mit Generotorobslimmung gekuppelt

FehlergrenzenderFrequenz,..,,., .3%
Anzei geempfindl ichkeir

lineore Anzeige Vollousschlog 5l1V - 20 % (bezogen ouf l-kHz-Werr),
Empfindl ichkeit konf inuierl ich herobsefzbor fur
Vo llou s sch log 50 mV

logorithmische Anzeige Vollousschlog co. 50 rnV bei I
20-%.Au s sch log bei 5 4V,
Empfind lichke it kontinuierlich
für Vollo0ssch log 30 V

Störou ssch log

(Rouschen bei lineorer Anzeige ouf
Eingong bezogen )

Eingong

typische Werte bei 50 Hz
I kHz . . .

50 kHz . .

Störousschlog bei 50 Hz durch Brummsponnung .

5e lek t ion

Ddmpfung der 2, Hormonischen bei 50 Hz . , . . . .

i kHz . . . . .

l0 kHz . . . . .

50 k Hz

typische Werte

Döm pfung der Netzfrequenz
im Bereich 500 H2...50 kHz >60 dB

3.dB-Bondbreite bei 50 Hz

I kHz . .

l0 kHz .

50 kHz .

Sko len e ich un g

li6sqps d626igs

logorithmische An ze ig

Anpossungsfoktor m

Welligkeits{oktor s .....
(m und s für lmpedonzuntersuchungen mit
Meß leilun gen )

tr, - ^^- ^., -^-,t^-.
Moximol zu lössige E ingong s sponn un g

Anschlüsse

kHz

herobselzbor

Kurzschluß

o, lrv
o,l pv
0,5 pv
0,8 4V

Leerlouf

0,1 /,v
0,5 rv
Q,7 ;LY

39
41

33
26

dB 
I

dB I

oo 
I

dB l

A llgemeine Doten

Temperctur.Nennbereich .

Strom versorgun g

Abmessungen (B x H x T), Kostengeriit

Gewrcht, K o sten geröt

Bestellbeueichnung .....
Mitgeliefertes Zubehor .

(im Preis ein gesch lo s sen )
Emp{ohlene Ergonzun gen
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Printed n Weslern Germony

Werte

0... 1,0 (lOteilig )

Morken für I ... lo r... l0 2...10 3... l0 4

0.4...1 tI.....1 (12 teil;g)
2...Vr...1 (l2reilis)

'| MQ i .:80 pF

30 V"11

ie 1 BNC.Buchse ou{ Frontplotte und on der
Rü ck se ite
Außenleiter durch Schiebescholfer von der
RC-Generotormosse trennbor, um Brumm sch I ei fen
ouftrennen zu k önn en.

+ l0 ... + 35 "C
115'\25'220/235 v -t;'- , 47...63 Hz {4 VA)

163 x 238 x 275 mm

3 k9 (Einschub: 1,8 k9)

) RC-Generotor/lndikotor SUB BN 40870

lNetzkobel,2mlong

2% 
I
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i
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Deckel zum Schutz der Frontplotte, KBJ 80539
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